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ben und Verzierungen dazu, um die Eier als wertvolle Geschenke 
oder „Zinsbeigaben“ für Pachtherren kenntlich zu machen.

Also an sich ganz einfach. Da lässt sich Ostern einfacher erklären 
als die Finanzsituation der Gemeinde. Es sieht wirklich nicht gut 
aus. Dies ist jedoch nicht auf das Verschulden der Verwaltung 
oder des Gemeinderates zurückzuführen, sondern liegt eher an 
den gesetzlichen Rahmenbedingungen des Bundes und des 
Freistaates, an der allgemeinen wirtschaftlichen Situation sowie 
an vielen weltweiten Entwicklungen.

Wir müssen in diesem Jahr alle gemeinsam den Gürtel enger 
schnallen und uns auf das konzentrieren, wofür wir noch Förder-
mittel erhalten haben oder was wirklich prioritär wichtige Projekte 
sind. Ziel sollte es sein, das für uns gewohnte Leben in der Ge-
meinde aufrechtzuerhalten.

Wir haben in diesem Jahr noch einige Fördermittel erhalten, 
wodurch wir auch gezwungen sind, zeitnah Entscheidungen im 
Gemeinderat herbeizuführen. Im März-Gemeinderat wurden des-
halb einige Aufträge erteilt.

Der Anbau unseres Hortes geht definitiv zum Beginn der Som-
merferien los, deshalb galt es, dort weiterzuarbeiten. Die Aus-
schreibungen für die einzelnen Gewerke sollen noch im April 
online gehen. Um den Fahrstuhl nach Abstimmung mit den Sta-
tikern ebenfalls ausschreiben zu können, musste der entspre-
chende Planungsauftrag vergeben werden.

Der Planungsauftrag für den Radweg zum Stausee Oberwald 
für die Leistungsphasen 5–8 wurde ebenfalls beauftragt. Auch 
hier geht es zeitnah in die Ausschreibung, und es ist vorgesehen, 
dass der erste Bauabschnitt noch in diesem Jahr realisiert wird. 
Im Bereich des Radwegbaus haben wir einen Fördermittelbe-
scheid in Höhe von 85 % erhalten.

Am 31.03.2026 erreichte uns außerdem der Fördermittelbe-
scheid für den Brückenersatzbau in der Turnhallenstraße in Lan-
genchursdorf mit einer Förderquote von 75 %. Auch für dieses 
Bauwerk haben wir die entsprechenden Planungsleistungen be-
auftragt.

Auch wollen wir Bauwilligen im Ortsteil Meinsdorf die Möglichkeit 
einräumen, bauen zu dürfen. Der erste Schritt zur Erlangung von 
Baurecht wurde eingeleitet und es wurden zwei Aufstellungsbe-
schlüsse für Ergänzungssatzungen gefasst. Der erste Schritt ist 
damit getan und wir versuchen, den Verwaltungsweg zur Erlan-
gung von Baurecht schnellstmöglich voranzutreiben.

Auch bei LEADER hatten wir Erfolg und konnten im Rahmen 
des Kleinprojektefonds Fördermittel erhalten. Von diesen Mit-
teln werden neue Hallenboden-Schutzbeläge für die Turnhallen 
in Callenberg und Langenchursdorf beschafft. Beide bisherigen 
Böden waren stark verschlissen und mussten erneuert werden, 
auch aufgrund dessen, dass sich unsere Sporthallen zunehmend 
zu Mehrzweckhallen entwickeln – was wiederum sehr förderlich 
für unsere Vereinsstruktur ist.

Zu Beginn unserer Sitzung wurde zudem ein Beschluss gefasst, 
der ausschließlich in der Hoheit des Gemeinderates liegt. Es wur-

Ostern ist das wichtigste und älteste Fest des Christentums. Im 
Zentrum steht der Glaube an die Auferstehung Jesu Christi von 
den Toten am dritten Tag nach seinem Leiden und Sterben am 
Kreuz. Für Christen ist dies ein Zeichen des Sieges über den Tod 
und schenkt Hoffnung auf ein ewiges Leben.

Aber was bedeuten die einzelnen Tage genau? Diese Frage wird 
immer wieder gestellt:

Gründonnerstag: „Christen gedenken an diesem Tag des letzten 
gemeinsamen Essens Jesu mit seinen zwölf Jüngern vor seiner 
Kreuzigung.“
Karfreitag: „Gedenken an die Kreuzigung und den Tod Jesu.“
Ostersonntag: „Feier der Auferstehung; dies ist der höchste Fest-
tag.“
Ostermontag: „Erinnert an die Begegnung zweier Jünger mit 
dem auferstandenen Jesus.“

Vielleicht hilft das etwas weiter, aber warum kommt da jetzt der 
Osterhase, und warum gibt es bunte Eier?

Der Hase bekommt im Frühjahr als eines der ersten Tiere Nach-
wuchs und das meist sehr zahlreich. Da Ostern das Fest der Auf-
erstehung und des neuen Lebens ist, wurde der äußerst frucht-
bare Hase zum passenden Natursymbol.

Oder:

Im 17. Jahrhundert suchten Erwachsene nach einer spielerischen 
Erklärung für Kinder, wie die bunten Eier in den Garten kommen. 
Der Frankfurter Arzt Johannes Richier erwähnte den eierbringen-
den Hasen erstmals 1682 schriftlich als „Fabel“, um Kinder zu 
unterhalten.

Die Eier lassen sich einfacher erklären:
Früher hielten sich die Menschen streng an die 40-tägige Fas-
tenzeit vor Ostern. In dieser Zeit durften weder Fleisch noch tie-
rische Produkte wie Milch oder Eier gegessen werden. Die Hen-
nen legten aber natürlich trotzdem fleißig weiter. Da man die Eier 
nicht wegwerfen wollte, kochte man sie hart, um sie haltbar zu 
machen. Bis zum Ostersonntag hatte sich so ein großer Vorrat 
angesammelt, der dann endlich gegessen werden durfte. Damit 
man die älteren, gekochten Eier nicht mit den frischen verwech-
selte, wurden sie beim Kochen oft eingefärbt (ursprünglich meist 
rot, als Symbol für das Blut Christi). Später kamen andere Far-

HEUTE IST GRÜNDONNERSTAG, DER TAG VOR DEN OSTERFEIERLICHKEITEN.
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de der Wahltermin für die nächste Bürgermeisterwahl festgelegt. 
Der nächste Bürgermeister bzw. die nächste Bürgermeisterin 
wird am 7. März 2027 gewählt. Der mögliche zweite Wahlgang, 
falls kein Kandidat oder keine Kandidatin die absolute Mehrheit 
erreicht, wurde auf den 4. April 2027 festgelegt.

Um die Wahl ordnungsgemäß durchführen zu können, musste 
auch ein Gemeindewahlausschuss gewählt werden.

Vorsitzende:    	     Katrin Welker
Stellv. Vorsitzende: 	  Anke Weise
Beisitzer 1:    	     Marco Schrödter
Beisitzer 2:    	     Jürgen Morgner
Stellv. Beisitzer 1: 	  Mandy Rittmeyer
Stellv. Beisitzer 2: 	  Michael Schmidt

Damit ist der Gemeinderat seiner vorbereitenden Pflicht nachge-
kommen und die Verwaltung kann die Wahl entsprechend vor-
bereiten.

Für mich persönlich ist es ein Zeichen, dass ich bereits 13 Jahre 
Bürgermeister bin und noch ein Jahr vor mir liegt. Ich bin auf die 
Wahl gespannt.

Sie sehen, es war so einiges los im Gemeinderat. Deshalb an 
dieser Stelle ein Dankeschön an alle Räte für die konstruktive und 
lösungsorientierte Zusammenarbeit.

Das Osterevent in Reichenbach war auch wieder ein voller Er-
folg, die Gästezahlen haben es bewiesen. In Callenberg findet in 
diesem Jahr erstmals ein Osterfeuer statt. Ich bin gespannt, wie 
es wird.
Aber auch der Jugendclub Callenberg feiert auf seine eigene Art 

und Weise Ostern. In diesem Zusammenhang möchte ich erwäh-
nen, dass es einen neuen Vorstand gibt. Ich wünsche dem neuen 
Vorstand maximale Erfolge und eine gute Zusammenarbeit.

Als Vorsitzender des Abwasserzweckverbandes befinde ich 
mich derzeit auch in Gesprächen über den neuen Kalkulations-
zeitraum für die Abwassergebühren, die ab 2027 neu geregelt 
werden müssen. Nachdem die Preise in den letzten fünf Jahren 
stabil waren und wir damit unter dem sächsischen sowie bundes-
weiten Durchschnitt lagen, sind wir bemüht, diesen Trend beizu-
behalten. Es gehört jedoch auch zur Ehrlichkeit dazu, dass wir 
um eine Erhöhung nicht drumherumkommen werden. Denn alle 
Neben- und Betriebskosten sind gestiegen und dem muss auch 
der Abwasserverband Rechnung tragen.
Wie genau die Erhöhung ausfallen wird, kann ich Ihnen derzeit 
noch nicht sagen, aber ich gehe nach den ersten Gesprächen 
davon aus, dass sie moderat sein wird.

So, das soll es erst einmal gewesen sein. Starten wir in einen 
sonnigen April und genießen den Frühling, den Garten und alles, 
was dazugehört.

Ihr Bürgermeister

Daniel Röthig

AUS FACHBEREICH FINANZVERWALTUNG INFORMIERT 

Grundsteuer / Gewerbesteuer

Wir weisen darauf hin, dass am 15. Mai 2026 die zweite Viertel-
jahresrate für Grund- und Gewerbesteuer zur Zahlung fällig ist.

Nichtabbucher werden hiermit an diesen Zahlungstermin er-
innert. Weisen Sie zur Verhinderung von Mahngebühren und 
Säumniszuschlägen Ihre Zahlungen fristgerecht auf die Gemein-
dekasse an.
Bitte verwenden Sie bei der Anweisung des Betrages die auf 
dem Bescheid angegebene Objektnummer, um Fehlbuchungen 
zu verhindern.
Die Teilnehmer am Lastschriftverfahren bitten wir, ihr Bankkonto 
so einzurichten, dass Rücklastschriften wegen Nichteinlösung 
des Abbuchungsbetrages vermieden werden. Bei eventuel-
len Änderungen der Bankverbindungen bitten wir um sofortige 
schriftliche Mitteilung an die Gemeindekasse.

Beachten Sie bitte: Diejenigen Steuerpflichtigen, die zur Einrei-
chung eines neuen SEPA-Mandates aufgefordert wurden, müs-
sen dies bis spätestens 14 Tagen vor Fälligkeit im Original an 
die Gemeinde Callenberg geben. Bei späterer Abgabe erfolgt die 
Abbuchung erst ab der nächsten Fälligkeit, d.h., für die Einzah-
lung der zuvor fälligen Beträge sind Sie selbst zuständig. Wir 
weisen vorsorglich auf mögliche Mahngebühren und Säumnis-
zuschläge hin.

Die Bankverbindung der Gemeinde Callenberg lautet weiter:
IBAN:	 DE51 1203 0000 0001 4123 11
BIC:	 BYLADEM1001
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE53ZZZ00000433866

Fachbereich Steuern
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AUS DEM GEMEINDERAT

Der Gemeinderat der Gemeinde Callenberg hat in der Gemeinderatssitzung 

vom 31.03.2026 nachfolgende Beschlüsse gefasst:

 Beschluss Nr. 10/2026
Der Gemeinderat der Gemeinde Callenberg legt für die Wahl des 
Bürgermeisters als Wahltermin den 07.03.2027 fest. Der Termin 
für einen zweiten Wahlgang des Bürgermeisters wird auf den 
04.04.2027 festgelegt.

 Beschluss Nr. 11/2026
Der Gemeinderat wählt aus den Wahlberechtigten und Gemein-
debediensteten den Gemeindewahlausschuss, der im vorliegen-
den Fall aus dem Vorsitzenden und zwei Beisitzern, sowie deren 
jeweiligen Stellvertretern bestehen soll.

 Beschluss Nr. 12/2026
Der Gemeinderat der Gemeinde Callenberg beschließt die Er-
satzbeschaffung von neuen Hallenboden-Schutzbelägen für die 
Turnhalle Langenchursdorf sowie die Turnhalle Callenberg zu 
einem Gesamtpreis von maximal 16.233,61 € im Rahmen des 
Regionalbudgets 2026 der LEADER-Region Schönburger Land. 
Weiterhin die Beschaffung von Spielgeräten für die Turnhallen 
von 970,45 €.
Der Bürgermeister wird beauftragt Angebote einzuholen und das 
wirtschaftlichste Angebot anzunehmen.

 Beschluss Nr. 13/2026
Der Gemeinderat der Gemeinde Callenberg beschließt die Auf-
stellung der Ergänzungssatzung für einen Bereich an der Lan-
genberger Straße, Teilflurstück 29/6, Gemarkung Meinsdorf ge-
mäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 BauGB.
Der räumliche Geltungsbereich der Ergänzungsfläche innerhalb 
des Satzungsgebietes umfasst einen Teil des Flurstücks 29/6 der 
Gemarkung Falken mit einer Gesamtgröße von ca. 2.530 m².
Die Aufstellung der Ergänzungssatzung wird analog des verein-
fachten Verfahrens nach § 13 BauGB durchgeführt. Eine Umwelt-
prüfung ist in diesem Verfahren nicht erforderlich. Von der früh-
zeitigen Unterrichtung und Erörterung nach § 3 Abs. 1 und § 4 
Abs. 1 BauGB wird abgesehen.
Der Beschluss ist gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 ortsüblich bekannt zu 
machen

 Beschluss Nr. 14/2026
Der Gemeinderat der Gemeinde Callenberg beschließt die Auf-
stellung der Ergänzungssatzung für einen Bereich an der Lan-

genberger Straße, Teilflurstück 147 Gemarkung Meinsdorf ge-
mäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 BauGB.

Der räumliche Geltungsbereich der Ergänzungsfläche innerhalb 
des Satzungsgebietes umfasst einen Teil des Flurstücks 147 der 
Gemarkung Meinsdorf mit einer Gesamtgröße von ca. 1.275 m².
Die Aufstellung der Ergänzungssatzung wird analog des verein-
fachten Verfahrens nach § 13 BauGB durchgeführt. Eine Umwelt-
prüfung ist in diesem Verfahren nicht erforderlich. Von der früh-
zeitigen Unterrichtung und Erörterung nach § 3 Abs. 1 und § 4 
Abs. 1 BauGB wird abgesehen.

Der Beschluss ist gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 ortsüblich bekannt zu 
machen

 Beschluss Nr. 15/2026
Der Gemeinderat der Gemeinde Callenberg beschließt, der 1. 
Nachtrag zur Vergabe von Los 2 - Elektrotechnik Lph 1 - 3 und 5 - 
9 für die Erweiterung des Hortes an der Grundschule Callenberg 
erfolgt an Ingplan Technik GmbH, Limbacher Straße 394, 09117 
Chemnitz in Höhe von 15.787,58 Euro.

 Beschluss Nr. 16/2026
Der Gemeinderat stimmt der Freigabe von finanziellen Mitteln für 
die Ausbesserung des Verbindungsweges Waldenburger Str. 82 
- Kirchsteig im OT Langenchursdorf in Höhe von 1.785,04 € in der 
Zeit der vorläufigen Haushaltsführung zu.

 Beschluss Nr. 17/2026
Der Gemeinderat der Gemeinde Callenberg beschließt, der Auf-
trag für die Planungsleistungen zur Weiterentwicklung eines 
gemeinsamen Geh- und Radweges im Gemeindegebiet Callen-
berg, Teilabschnitt 4 bis 5, für die Leistungsphasen 5 bis 8 wird 
an das Ingenieurbüro Ehrler, Lutherstraße 29, 09376 Oelsnitz, in 
Höhe von 102.180,12 Euro (brutto) vergeben.

 Beschluss Nr. 18/2026
Der Gemeinderat der Gemeinde Callenberg beschließt, der Auf-
trag für die weiterführenden Planungsleistungen für den Ersatz-
neubau der Brücke BW 27 Turnhallenstraße im OT Langenchurs-
dorf Lph 4-8 wird an das Ingenieurbüro Ehrler, Lutherstraße 29, 
09376 Oelsnitz in Höhe von 40.285,63 Euro brutto vergeben.

Die Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Callenberg findet am Dienstag, dem 28.04. 2026, um 19:00 Uhr im Rathaus 
der Gemeinde Callenberg, Rathausstraße 40, 09337 Callenberg/OT Falken, statt. Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger 

sind herzlich eingeladen.
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SONSTIGES 

AUS DEM ORTSCHAFTSRÄTEN

Aus dem Ortschaftsrat Langenchursdorf

Amt für Abfallwirtschaft informiert

Auch dieses Jahr suchen wir wieder unseren Blumenkönig oder 
unsere Blumenkönigin. 

Dafür brauchen wir eure Unterstützung: Wer hat ein Grundstück 
oder eine Wiese und möchte diese zur Verfügung stellen? Dort 
sollen bienenfreundliche Blumensamen ausgesäht werden, um 
Wild- und Honigbienen sowie Schmetterlingen ein wertvolles 
Nahrungsangebot zu bieten. 

Der Samen wird auch dieses Jahr kostenfrei vom Ortschaftsrat 
Langenchursdorf zur Verfügung gestellt. 

Lasst uns gemeinsam etwas für die Natur tun und unser Dorf et-
was bunter machen!

Projekt „ Blumenkönig oder Blumenkönigin geht in die nächste Runde“

Strohpuppen – 825 Jahre Langenchursdorf

Wenden Sie sich bei Interesse bitte an den Ortschaftsrat Langen-
chursdorf, Franziska Gutte unter der Rufnummer 0152/24081265 
per E-Mail an ortschaftsrat-langenchursdorf@gmx.de oder direkt 
in der BHG Langenchursdorf an Claudia Uhlmann.

Ab sofort (bis Juli 2026) können in der BHG Langenchursdorf für das Jubiläum 2027 Strohpuppen-Rohlinge bestellt 
werden.

Die Lebenshilfe wird diese herstellen, je nach Wunsch als Männlein/Weiblein oder Kind. 

Der Unkostenbeitrag pro Puppe liegt bei 25,00 €.

Nachentsorgung für den 1. Mai - 
Tonnenleerung verschiebt sich

Aufgrund des Feiertags am Freitag, 1. Mai 2026, ist eine Nach-
leerung der Abfalltonnen erforderlich. Diese findet am Samstag, 
2. Mai 2026, statt. 

Die Abfalltonnen sind zum Nachleerungstermin bis 7 Uhr bereit-
zustellen.

Abfallentsorgung bei Baustellen - Gesperrte Straßen und 
Sackgassen werden nicht angefahren

Verkehrszeichen und die Regelungen der Straßenverkehrsord-
nung, die straßenbaulich und daher aus Sicherheitsgründen er-
forderlich sind, gelten grundsätzlich für alle, die am Straßenver-
kehr teilnehmen. Daher darf auch Entsorgungspersonal nicht in 
gesperrte Bereiche hineinfahren.

Zudem sind Entsorgungsfahrzeuge bauartbedingt nicht mit Bau-
stellenfahrzeugen vergleichbar. Sie können nicht über Boden-
wellen, Absenkungen oder hervorstehende Kanaldeckel fahren. 
Auch in Sackgassen ohne Wendemöglichkeit fahren Entsor-
gungsfahrzeuge in der Regel nicht hinein.

Tipps, damit die Tonnenleerung trotz Baustelle klappt:

-	 Bringen Sie Ihre Abfalltonnen an die nächste Wendestelle au-
ßerhalb der Straßensperrung, zum Beispiel eine Kreuzung.

-	 Das gilt auch für Grundstücke außerhalb der Baustelle, wenn 
die Straße durch Sperrungen zur Sackgasse wird.

-	 Im Geltungsbereich von Ampeln darf nicht gehalten werden. 
Stellen Sie dort keine Tonnen bereit.

-	 Nutzen Sie zugelassene Restabfallsäcke, wenn Ihnen der 
Transport der Restabfalltonne zu schwerfällt. Die Verkaufs-
stellen finden Sie unter https://www.landkreis-zwickau.de/ver-
kaufsstellen-fur-restabfallsacke.
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Das Umweltamt informiert:

Mähroboter - Gefahren für Igel, Bienen und Co.

Helfen auch Sie mit, unsere heimi-
schen Tiere zu schützen!

Igel auf Nahrungssuche, Foto: Thomas Harbig, Vogtland

Rasenmähroboter erfreuen sich immer größerer Beliebtheit, er-
leichtern sie doch vielen Gartenbesitzern die vermeintlich auf-
wändige Pflege von Grünflächen. 
Dabei wird jedoch oft übersehen, dass diese Art der Flächen-
pflege große Gefahren für eigentlich gern gesehene Nützlinge 
darstellt, so z.B. für unseren einheimischen Igel. 
Igel sind nachtaktive Tiere. Wenn Gefahr droht, flüchten sie nicht, 
sondern rollen sich zusammen. So können sie unter die Messer 
eines nächtlich betriebenen Rasenmähroboters geraten, werden 
dabei verletzt oder direkt auf schreckliche Weise getötet. Das be-
trifft auch besonders kleine Jungtiere. Am Tag verstecken sich 
gesunde Igel oft unter Hecken oder Sträuchern. Dort können sie 
dann Opfer von Freischneidern, Rasentrimmern oder Motorsen-

sen werden. Die Zahlen des Vereins „Stachelnasen Zwickauer 
Land e. V.“ belegen, dass dies nicht nur möglich ist, sondern es 
auch im Landkreis Zwickau viele Fälle von schweren Verletzungen 
und toten Igeln gibt. Igel sind nach dem Bundesnaturschutzge-
setz besonders geschützt. Seit 2020 stehen sie auch auf der Vor-
warnliste der Roten Liste der gefährdeten Arten in Deutschland, da 
der Bestand schrumpft. Dabei sind sie aber sehr nützliche Tiere. 
Schnecken, Käfer und andere Wirbellose, die unseren Zier- und 
Nutzpflanzen im heimischen Garten gefährlich werden können, 
dienen dem Igel als Nahrung. Auch andere Nützlinge wie Hum-
meln, Wildbienen, Marienkäfer und Florfliegen, welche wesentlich 
für die Bestäubung von Obst und Gemüse verantwortlich sind, 
profitieren von einer Wiese, die nicht konstant kurzgeschoren wird.

Aus diesem Grund hier einige Tipps für Ihren Garten:
-	 Lassen Sie Rasenmähroboter nicht nachts oder in der Dämme-

rung laufen. 
-	 Wenn Sie Freischneider, Rasentrimmer oder Motorsensen be-

nutzen, schauen Sie vorher unter Büschen und Hecken nach, ob 
sich dort ein Igel oder auch andere Tiere bzw. Nester befinden.

-	 Stellen Sie im Garten eine Tränke und im Herbst eine Futterstel-
le zur Verfügung. Für den Futterteller eignet sich ein Gemisch 
aus Katzenfutter, Igeltrockenfutter und ungewürztem Rührei. 
Auf keinen Fall sollten Speisereste oder Obst gefüttert werden, 
auch Milch vertragen Igel absolut nicht.

-	 Gewähren Sie Igeln Durchgang in andere Gärten.
-	 Belassen Sie Unterschlüpfe in Hecken, Gartenhäuschen, unter 

Büschen, Laubhaufen, Komposthaufen, Holzstapel oder Stein-
haufen – hier ziehen sich die Stachelritter gern zurück.

Weitere Informationen zu diesem Thema sind zu finden unter 
www.igelverein.de 
www.bund-naturschutz.de/oekologisch-leben/naturgarten  

Informationen der unteren Wasserbehörde:

Was macht das Holz im Bach?

Flussholz ist wertvoller Lebens-
raum

Bei einem Spaziergang am Bach sieht man manchmal abgebro-
chene Äste, freigespülte Wurzelballen oder sogar einen vom letz-
ten Sturm umgewehten Baum, der jetzt im Wasser liegt. Was hat 
es damit auf sich - mit diesem Holz im Bach? Kann das bleiben 
oder muss das weg?

Flussholz oder Totholz nennt man das Holz, das auf natürliche 
Art und Weise ins Gewässer gelangt ist. Doch tot ist es eigentlich 
nicht. Im Gegenteil: Holz ist ein beliebter Lebensraum im Bach. Es 
dient als Nahrung für zahlreiche Insektenlarven und andere Klein-
tiere. Diese wiederum sind die Beute von Fischen, die sich gern 
unter dem Holz verstecken. Das Wasser muss sich seinen Weg um 
das Holz herum suchen. Dadurch entstehen Stellen mit langsamer 
und schneller Strömung. Diese Vielfalt ist wichtig, um möglichst 
vielen Arten einen geeigneten Lebensraum bieten zu können. 

Aber was ist bei einem Hochwasser? In der freien Landschaft ist 
das kein Problem. In besiedelten Bereichen innerorts kann Tot-

holz jedoch ein Abflusshindernis darstellen oder weggespült wer-
den. Aufgrund dessen wird das Material in diesen empfindlichen 
Bereichen beräumt oder bei gezieltem Einsatz in renaturierten 
Gewässern so gesichert, dass es nicht zur Gefahr werden kann. 
Übrigens ist Totholz immer nur natürliches Material. Von Men-
schen eingebrachte Bretter oder andere Holzartikel sind - auch 
wenn sie im Fluss landen sollten – kein Flussholz, sondern Müll. 
Und Müll hat im Gewässer nun wirklich nichts verloren.
Der Bach aus der Perspektive der Tiere - Gewässer in einen 
naturnahen Zustand bringen

Wie wird ein Bach zur Wohlfühloase für Lebewesen? Stellt man 
sich einen Fisch vor. Wo wird es dem wohl besonders gut ge-
fallen? In einem schnurgeraden Bach mit einer Sohle aus Be-
ton oder Rasengittersteinen und einer kurz gemähten Uferbö-
schung? Oder doch eher in einem Bach mit Sand und Steinen 
unter den Flossen, schattenspendenden Bäumen, Ästen und 
Unterständen im Wurzelwerk eines Baumes am Ufer, das als Ver-
steck vor Fressfeinden dient und im Sommer Abkühlung bringt? 
Wenn man sich das mal vorstellt, dürfte die Antwort schnell klar 
sein. 



7

Amtsblatt unserer Gemeinde Callenberg  – 04/2026AMTLICHER TEIL

Kommunales Bürgerbudget

Förderung kommunaler und lokaler Projekte möglich

Mit dem Kommunalen Bürgerbudget 
können Maßnahmen von Bürgerin-
nen und Bürgern (ab 16 Jahren), Ver-

einen und Initiativen des Landkreises Zwickau gefördert werden, 
die dazu geeignet sind, Projekte mit einem unmittelbaren Bezug 
zum eigenen Wohnort bzw. der eigenen Gemeinde umzusetzen 
und hierdurch das lokale Gemeinwesen zu stärken.
Beispiele dafür sind: Anlegen von Streuobstwiesen/Blumenwie-
sen/Kräutergarten; Bänke/Wanderwege; Beschilderung histori-
scher Gebäude und Stadtgeschichtliches; Spielplatzgestaltung;	
Natur- und Klimaschutzprojekte; Kostüme für Umzüge; Nachbar-

schaftsprojekte, Büchertauschtelefonzellen; Unterstellmöglich-
keit für den Skatepark/Fahrräder u. v. m.
Für das Jahr 2026 stehen dem Landkreis Zwickau insgesamt 
40.000 Euro zur Verfügung, um solche Projekte der Bürgerbetei-
ligung finanzieren zu können. 
Im Zeitraum vom 10. April bis spätestens 1. Juni 2026 ist eine 
Antragstellung zur Gewährung einer Zuwendung für das Haus-
haltsjahr 2026 möglich.
Ausführliche Informationen und das Antragsformular sind ab 
dem 10. April 2026 auf der Homepage des Landkreises Zwickau 
unter www.landkreis-zwickau.de zu finden.

Der Landrat informiert: Weiterbildungsverbund Allgemeinmedizin gestartet

Koordination übernimmt BIC Zwi-
ckau GmbH

Der Landkreis Zwickau hat gemeinsam mit der BIC Zwickau 
GmbH den Weiterbildungsverbund Allgemeinmedizin offiziell ge-
startet. Bei einer Auftaktveranstaltung am 27. März 2026 in der 
Villa Falck informierten sich Vertreterinnen und Vertreter aus Me-
dizin, Politik und Verwaltung über Ziele, Strukturen und Perspek-
tiven des neuen Netzwerks. Ziel des Weiterbildungsverbundes ist 
es, Ärztinnen und Ärzte in Weiterbildung frühzeitig für die Region 
zu gewinnen und sie über die gesamte Weiterbildungszeit hin-
weg strukturiert zu begleiten. Damit reagiert der Landkreis Zwi-
ckau aktiv auf die Herausforderungen in der hausärztlichen Ver-
sorgung. „Die Sicherstellung einer wohnortnahen medizinischen 
Versorgung ist eine zentrale Aufgabe der Daseinsvorsorge. Als 
Landkreis übernehmen wir hier Verantwortung und gestalten ak-
tiv mit“, betonte Landrat Carsten Michaelis zur Eröffnung der Ver-
anstaltung. Hintergrund ist die zunehmende Herausforderung, 
freiwerdende Arztsitze nachzubesetzen. Viele Hausärztinnen 
und Hausärzte erreichen in den kommenden Jahren das Ren-
tenalter. Teile des Landkreises sind laut Bedarfsplanung bereits 
von Unterversorgung betroffen. Der Weiterbildungsverbund setzt 
genau hier an: Er bietet Ärztinnen und Ärzten in Weiterbildung 
feste, aufeinander abgestimmte Stationen in Kliniken und Praxen 
sowie eine verlässliche Begleitung über die gesamte Weiterbil-
dungszeit hinweg. Gleichzeitig werden sie frühzeitig in regionale 
Netzwerke eingebunden. „Unser Ziel ist es, Nachwuchsmedizi-
nerinnen und -mediziner nicht nur auszubilden, sondern langfris-
tig für den Landkreis Zwickau zu gewinnen“, so Michaelis weiter.
Neben der Unterstützung für junge Ärztinnen und Ärzte richtet 
sich das Angebot auch an bereits etablierte Medizinerinnen und 
Mediziner. Diese werden unter anderem bei der Erlangung von 
Weiterbildungsbefugnissen beraten und in das Netzwerk einge-
bunden. Die Koordination des Weiterbildungsverbundes über-
nimmt die BIC Zwickau GmbH. Sie bringt ihre Erfahrung im Be-

reich Fachkräftegewinnung und Netzwerkarbeit ein und begleitet 
die beteiligten Akteure. Zum Start beteiligen sich bereits mehrere 
Praxen und medizinische Einrichtungen aus der Region. Weitere 
Partner befinden sich im Aufnahmeprozess. Der Landkreis Zwi-
ckau unterstützt das Projekt nicht nur politisch, sondern auch 
organisatorisch und finanziell. „Gute medizinische Versorgung 
entsteht dort, wo Menschen zusammenarbeiten und gemeinsam 
Verantwortung übernehmen“, so der Landrat.
Das Projekt wird durch den Freistaat Sachsen im Rahmen der 
Richtlinie Heilberufe gefördert.

Kontakt für Rückfragen und weitere Informationen:
Cosima Dressel
Koordinatorin Weiterbildungsverbund Allgemeinmedizin
Business and Innovation Centre (BIC) Zwickau GmbH
Telefon: 0151 20052403

Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuermitteln auf Grund-
lage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.

Landrat Carsten Michaelis zur Auftaktveranstaltung
� Foto: Landratsamt Zwickau

Und genau deshalb sollten Gewässer in einen naturnahen Zu-
stand gebracht werden. Damit es wieder mehr Vielfalt an Lebe-
wesen am und im Gewässer gibt. So können sich zum Beispiel 
Bachforellen ansiedeln und auch Insekten fühlen sich wohl. Denn 
schließlich profitieren auch wir davon - beispielsweise, wenn die 
Obstbäume im heimischen Garten von den Insekten bestäubt 
werden. Und wir sitzen besonders im Sommer schließlich auch 

lieber an einem beschatteten Bach als an einer Betonrinne in der 
prallen Sonne.

Hinweis: Diese Texte entstanden in Zusammenarbeit der Fach-
beraterinnen und Fachberater Gewässer des Landesamtes für 
Umwelt, Landwirtschaft und Geologie und der unteren Wasser-
behörde des Landkreises.
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1. PROJEKTAUFRUF 2026 
Zur Umsetzung der LEADER-Entwicklungsstrategie in der Region Schönburger Land 

 
 
 

Die Lokale Aktionsgruppe der LEADER-Region Schön-
burger Land ruft in ihrem 1. Projektaufruf 2026 nachfol-
gende Maßnahmeschwerpunkte und Maßnahmen ent-
sprechend des zur Verfügung stehenden Budgets auf: 
 

01-2026-3.1. 
Entwicklung landtouristischer Angebote 

3.1.2  Qualitative Aufwertung und Ausbau des Rad- und 
Wanderwegenetzes 

01-2026-3.1. 
Entwicklung landtouristischer Angebote 

3.1.3  Maßnahmen zur Kooperation und Vernetzung 
touristischer Angebote 

01-2026-4.1 
Entwicklung bedarfsgerechter Wohnungsangebote 
(Zielgruppe: Familien mit Kindern*) 

4.1.1  Wohneigentumsbildung durch Wieder- und Um-
nutzung leerstehender ländlicher Bausubstanz 
 
Beantragung: 

Die Beantragung erfolgt schriftlich mit dem Projektan-
trag, welcher auf der Internetseite der LEADER-Region 
„Schönburger Land“ zum Download zur Verfügung 
steht:  
www.region-schoenburgerland.de/1-projektaufruf-2026/ 
 
Der ausgefüllte und unterschriebene Antrag zzgl. aller 
geforderten Unterlagen ist vollständig sowohl in Pa-
pierform als auch digital einzureichen. 
 
Auswahlkriterien: 

Anhand der Auswahlkriterien kann vor Antragstellung 
eingesehen werden, welche Aspekte im Rahmen der Be-
wertung besonders berücksichtigt werden. Es kann nur 
bewertet werden, was anhand einschlägiger Unterlagen 
belegt wird! 

 

 

 

 
 
 
 

 
 
 
*Definition Familien mit Kindern: Ehepaare mit Kindern, eingetragene Lebens-
partnerschaften, eheähnliche Lebensgemeinschaften, Alleinerziehende mit im 
Haushalt lebenden Kindern 

 

Budget: 

Für den 1. Projektaufruf 2026 stehen insgesamt 
175.000€ zur Verfügung, davon in den Maßnahmen-
schwerpunkten und Maßnahmen: 

Beide Maßnahmen 01-2026-3.1.2 und 01-2026-3.1.3 
insgesamt   100.000 € 
01-2026-4.1.1     75.000 € 
 
Antragsteller: 

Antragsberechtigte Vorhabenträger gemäß Aktionsplan 
und Maßnahmen für alle aufgerufenen Maßnahmen: 

3.1.2 Kommunen, Unternehmen, Private,  
Vereine/LAG/Sonstige 

3.1.3 Kommunen, Unternehmen, Private,  
Vereine/LAG/Sonstige 

4.1.1 Private (ausschließlich antragsberechtigt sind Fa-
milien mit Kindern*) 

 
Zu beachtende Angaben und Daten: 

Datum des Aufrufs: 16.03.2026 
Datum Abgabefrist:  30.04.2026 (Posteingang) 
Abgabe bei: Verein Region Schönburger Land e. V., 
LEADER-Geschäftsstelle, Carl-Wilhelm-Richter-Platz 5,  
08396 Waldenburg 
Vorhabenauswahl: Sitzung des Koordinierungskreises 
am 03.06.2026 
 
Grundlagen: 
- GAP-Strategieplan für die Bundesrepublik Deutsch-

land: www.smekul.sachsen.de/foerderung/foerder-
periode-2023-2027-5940.html 

- Förderrichtlinie LEADER/2023 des Sächsischen 
Staatsministeriums für Regionalentwicklung: 
www.laendlicher-raum.sachsen.de/richtlinie-lea-
der-2023-2027-18218.html 

- LEADER-Entwicklungsstrategie der Region 2023-
2027 Schönburger Land 2. Änderung vom 
11.06.2025 www.region-schoenburgerland.de 

 
Beratende Stelle: 

Regionalmanagement der  
LEADER-Region Schönburger Land 
Carl-Wilhelm-Richter-Platz 5 
08396 Waldenburg  
Tel.: 037608-406011  
E-Mail: info@region-schoenburgerland.de 
 
Wir empfehlen Ihnen dringend, das kostenfreie Bera-
tungsangebot des Regionalmanagements zu nutzen! 
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WIR GRATULIEREN IM APRIL 2026 

OT Callenberg 
Böhme, Ute	 zum 75.
Kimpel, Marie-Luise	 zum 85.
Pfefferkorn, Wolfgang	 zum 96.
Polzin, Martha	 zum 99.

OT Falken
Wagner, Eva	 zum 93.

OT Grumbach
Schreiter, Michael	 zum 75.

OT Langenberg
Barth, Claus	 zum 80.

OT Langenchursdorf
Weise, Karin	 zum 75.
Zirnstein, Gerda	 zum 92.
Köbsell, Heinz	 zum 92.

OT Meinsdorf
Sonntag, Roswitha	 zum 75.

Ehejubiläen 
Helga und Armin Claus	 60. Hochzeitstag

NICHTAMTLICHER TEIL

Bitte nutzen Sie für das Einsenden von Texten und Bildern für 
das Callenberger Amtsblatt die E-Mail-Adresse pressestelle@
callenberg.de.
Bei Fragen können Sie sich zu den unten aufgeführten 
Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung an Frau Haprich 
wenden. Sie erreichen sie telefonisch unter der Telefonnummer 
0 37 23 / 69 99 612 oder per E-Mail unter haprich@callenberg.de.
Redaktionsschluss für das Amtsblatt 05/2026 unserer 
Gemeinde ist der 01.05.2026, das Erscheinungsdatum der 
15.05.2026. Später eingehende Artikel können leider nicht 
mehr berücksichtigt werden!

Bei Zustellungsproblemen in Bezug auf das Amtsblatt unserer 
Gemeinde wenden Sie sich bitte direkt an die CVD Mediengruppe 
(Verteiler) unter der Telefonnummer 0 371 / 65 60.
Für Werbeanzeigen bzw. private Anzeigen kontaktieren Sie bitte 
den Verlag direkt unter der Telefonnummer 0 371 / 42 24 31.
Gleichzeitig möchten wir nochmals darauf hinweisen, dass 
die Amtsblätter an folgenden Punkten ausliegen und von den 
Bürgerinnen und Bürgern mitgenommen werden können:

- Rathaus, OT Falken
- Bäckerei Vogel, Rathausstraße 49

- Lebensmittelmarkt Mascher, Rathausstraße 35
- BHG Langenchursdorf, Waldenburger Str. 61

- Frisörgeschäft Nitzsche, Hauptstraße 42
- Bücherzelle an der KBR Reichenbach, Straße des Friedens 40 

- Bücherzelle am Spielplatz Grumbach, Am Kiefernberg 

In eigener Sache

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Hohenstein-Ernstthal

(Bitte Termin vereinbaren)
Altmarkt 30, 09337 Hohenstein-Ernstthal
Telefon: 03723/402-0, Fax: 03723/402-339
E-Mail: buergerbuero@hohenstein-ernstthal.de

Mo.	 09.00 – 12.00 Uhr
Di.	 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr
Mi.	 09.00 – 12.00 Uhr
Do.	 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr
Fr.	 09.00 – 12.00 Uhr
Sa.	 in jeder geraden Woche von 09.00 – 11.00 Uhr geöffnet

Wüstenbrand (in jeder ungeraden Woche)
Do.	 14.00 Uhr – 17.30 Uhr

Sprechzeiten der
Gemeindeverwaltung Callenberg

Rathausstraße 40, 09337 Callenberg/OT Falken
Telefon: 03723/699960, Fax: 03723/6999666

Mo	 geschlossen
Di	 09:00 Uhr – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr – 18:00 Uhr 
Mi	 geschlossen
Do	 09:00 Uhr – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr – 16:00 Uhr
Fr	 09:00 Uhr – 12:00 Uhr

Polizei	 110
Feuerwehrnotruf	 112
Arztnotdienst	 116117
Apothekennotdienst	 22833

Wasserversorgung RZV	 03763 405-405
WAD GmbH	 0172/357 86 36
Energieversorgung Envia M	 0800 2305070
Gasversorgung eins	 0800 11114892

Notrufnummern

Impressum: Amtsblatt unserer Gemeinde Callenberg 
(§2 der Bekanntmachungssatzung vom 29.06.2015)

Herausgeber: 
Gemeindeverwaltung Callenberg, RH im OT Falken 
• Rathausstr. 40, 09337 Callenberg 
• Tel.: (03723) 69 99 60 • Fax: 6 99 96 66 
• Internet: www.callenberg.de
Verantwortlich für den Inhalt: Bürgermeister Daniel Röthig
Redaktionelle Bearbeitung: 
J. Haprich • Für die Richtigkeit der Mitteilungen des nichtamtlichen 
Teiles zeichnen die jeweiligen Verfasser verantwortlich. Wir behalten 
uns vor, Beiträge zu kürzen und zu überarbeiten.

Anzeigen: layout + design + verlag • Tel.: (0371) 42 24 31 
Satz/Druck: Druckerei Dämmig Chemnitz • Tel.: (0371) 41 42 33
Verteilung:  WVD Mediengruppe GmbH 
• Tel. (0371) 656-22110 • kostenlos an alle Haushalte
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KITA / SCHULE / VEREINE / FEUERWEHR

Immer wieder kommt ein neuer Frühling

Grüße aus dem Märchenland in Langenchursdorf

Wir im Kindergarten Märchenland haben die nun 
schon zurückliegende Osterzeit sehr genossen. 
Jedes Kind durfte sein eigenes Ostergras säen, 
beobachten, wann die ersten zarten Spitzen aus 
der Erde schauen, gießen und pünktlich vorm 

Osterfest mit nach Hause nehmen.
Das Bemalen der Ostereier gehörte natürlich auch wieder mit 
dazu. Mit Pinsel, Farbe oder auch Marmoriertechnik sind tolle 
kleine Kunstwerke entstanden.
Einige davon schmückten die Osterbäumchen, die wie jedes 
Jahr in Falken aufgebaut sind. Hoffentlich haben viele Familien 
beim Osterspaziergang einen Abstecher dahin gemacht.

In der Woche vor Ostern waren wir traditionell in den Pfarrsträu-
chern zum Osternester bauen. Aus Naturmaterial wie Zweige, 
Moos, Blätter, Eicheln oder Blümchen haben die Kinder ein Nest 
gebaut – und tatsächlich – am Gründonnerstag konnten alle ein 
buntes Ei dort im Wald in „ihrem Nest“ finden. Der grüne Hase 
war ziemlich scheu, aber wir haben ihn gesehen und das fanden 
unsere Kinder natürlich sehr schön.

Bedanken möchten wir uns beim Fußballverein Callenberg, die 
wieder ein Fußballturnier für die Kindergärten der Gemeinde Cal-
lenberg veranstaltet haben. Sieben unserer Vorschüler haben 
daran erfolgreich teilgenommen und das Wichtigste war: Alle 
hatten viel Spaß und konnten sich bei ihrem Lieblingssport ein-

mal messen und so richtig aus-
powern.

Große Freude herrschte bei 
uns über den Gewinn des ers-
ten Preises beim Ideenwettbe-
werb „Team Zukunft“ durch das 
Schönburger Land. Die Mittel 
kommen dem Druck des zwei-
ten Bandes „Langenchursdor-
fer Geschichte(n) zugute.

Am Dienstag, den 24.03.26 fand 
in der „Kleinen Burg“ auf unse-
rem Kindergartengelände wie-

der ein Generationsvormittag statt. Viele Eltern und Großeltern 
konnten wir wieder begrüßen. Besonders haben wir uns jedoch 
gefreut, dass wieder einmal einige Dorfbewohner zu uns kamen, 
die keine Kinder oder Enkel bei uns in der Einrichtung haben. Alt 
und Jung gemeinsam – das ist unser Anliegen bei der Veranstal-
tung dieser Feste – und wir freuen uns schon aufs nächste Mal, 
wenn hoffentlich noch mehr Einwohner von Langenchursdorf 
oder den umliegenden Orten unserer Einladung folgen.

Und zu guter Letzt möchten wir noch kurz von einem kleinen Be-
sucher berichten. Wir hatten das Glück, eine kleine Fledermaus, 

die eigentlich in einer Wildtierauffangstation zuhause ist, aus der 
Nähe zu sehen, zu beobachten und einiges über Fledermäuse zu 
lernen. Das war für alle Gruppen ganz aufregend und vor allem 
die Vorschulgruppe wusste schon eine ganze Menge über diese 
besonderen kleinen Tierchen.
Am 15.04.26 sowie am 20.05.2026 von ca. 9:30 Uhr bis ca. 10:30 
Uhr möchten wir wieder alle Interessierten zu unserem Krabbel-
vormittag in der Hänsel-und-Gretel-Gruppe einladen. Gern kön-
nen Sie sich zur besseren Planung kurz telefonisch anmelden 
unter: 0152 54389298

Momentan haben wir auch wieder freie Krippen- und Kindergar-
tenplätze. Bei Interesse melden Sie sich gern oder kommen ein-
fach vorbei.

Es grüßen Groß und Klein aus dem Kindergarten Märchenland 
und wünschen einen schöne Frühlingszeit!



Amtsblatt unserer Gemeinde Callenberg  – 04/2026

11

NICHTAMTLICHER TEIL

Tag der Torhüter beim Fußball-Kreisfinale

Hurra! – Im Hort ist der Frühling da!

Der Frühling hat das Außengelände des Hortes wie jedes Jahr mit 
bunten Farbtupfern versehen. Bäume und Sträucher blühen in 
rosa und weiß, gelbe Frühblüher zieren den Weg in den hinteren 
Gartenbereich. Dieses Jahr sind im Gelände angemalte Tontöpfe 
zu finden, von den Kindern selbst gestaltet. Natürlich wachsen 
in den Töpfen auch verschiedene Blumen, die dem nasskalten 
Wetter Ende März trotzten.  
Im Bastelzimmer wurden nicht nur Tontöpfe verziert, sondern 
auch bunte Kreidebilder gemalt. Außerdem gab es echte Schät-
ze zu bestaunen: In leeren Eierschalen hatten die Kinder die 
Möglichkeit, mit einem Gemisch aus Wasser, Alraun und Farbe 
Kristalle wachsen zu lassen. Eine ganz besondere Osterüberra-
schung!

Traditionell fand Mittwoch vor Gründonnerstag unsere Ostereier-
feierei statt. Nach einer Stärkung bei Kaffee und Kuchen konnten 
die Kinder gemeinsam mit ihren Eltern oder Großeltern verschie-
dene Angebote nutzen. Sportlich ging es zu beim Bällewerfen 
und bei der Eierkullerei. Wer es lieber etwas kreativer mochte, 
der konnte Osterdeko filzen. Ein lustiges, kurzweiliges Gesell-
schaftsspiel sorgte für reichlich Lacher und auf dem Hof gab es 
Stockbrot an der Feuerschale. So ein Fest ist für uns immer auch 
eine gute Möglichkeit, mit Eltern ins Gespräch zu kommen oder 
offene Fragen zu klären. Die Eltern erfahren dabei nicht nur, wie 
der Hort arbeitet, sondern können auch Zeit gemeinsam mit ihren 
Kindern genießen, denn das ist es doch, was im oftmals hekti-
schen Alltag untergeht.

Wir bedanken uns bei allen Familien für einen gelungenen Nach-
mittag und freuen uns schon auf die nächste Ostereierfeierei 
2027!
Das Team des Hortes  

Bei perfektem Fußballwetter vertraten heute ausgewählte Schü-
ler unsere Sachsenring-Oberschule beim „Jugend trainiert für 
Olympia“-Fußballturnier im HOT-Sportzentrum. Die Jungs traten 
beim U-16-Kreisfinale u.a. gegen das Lessing-Gymnasium Ho-
henstein-Ernstthal an. 

Leider war nicht nur in diesem Spiel für uns heute nicht viel zu 
holen. Dennoch gab es auch Erfreuliches: Alle Spieler gingen mit 
Einsatz und großer Fairness zur Sache. Und unsere beiden Tor-
hüter zeigten mitunter Glanzleistungen und zahlreiche sehens-
werte Paraden. Am Ende reichte es zwar nur für den 5. Platz. 
Doch bedanken wir uns bei unseren Jungs für ihre ordentliche 
Leistung und einen schönen Fußballvormittag.

(Text und Bild: Dr. Martin Diebel)
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Schüleraustausche am Gymnasium

Schuleigene Berufsmesse 2026 – voller Erfolg

Unsere schuleigene Berufsmesse 2026 
war ein voller Erfolg! Zahlreiche Schü-
lerinnen und Schüler nutzten die Gele-
genheit, sich über verschiedene Ausbil-
dungsberufe zu informieren und erste 
Kontakte zu knüpfen.
Besonders erfreulich war das große 
Engagement der teilnehmenden Be-
triebe. Mit spannenden Experimenten, 
Mitmachaktionen und attraktiven Ange-
boten gelang es ihnen, die unterschied-

lichen Berufsfelder anschaulich und praxisnah zu präsentieren. 
Auch kleine Gewinne und Aktionen sorgten für zusätzliche Moti-
vation und Begeisterung bei den Besucherinnen und Besuchern.

Ein herzlicher Dank gilt allen Betrieben für ihre Teilnahme sowie 
allen Helferinnen und Helfern, die durch ihren Einsatz zum Gelin-
gen dieser Veranstaltung beigetragen haben. Auch das Catering 
durch unsere Abschlussklassen und die Gafug war fantastisch. 
Vielen Dank!

Wir freuen uns schon jetzt auf die nächste Berufsmesse!
(Text: Anna Nickel, Bilder: Anna Nickel, Alisa Burdusudis)

Seit vielen Jahren pflegt 
das Europäische Gymna-
sium enge Partnerschaf-
ten mit Schulen in Polen 
und Tschechien. Ein in-
tensiver Austausch zwi-
schen unterschiedlichen 
Sprachen und Traditionen 
soll den Schülerinnen und 
Schülern die Vielfalt unse-

rer Welt näherbringen.

Im März durften wir uns gleich auf zwei besondere Highlights 
freuen. Vom 16. bis 20. März 2026 fand am Gymnasium ein le-
bendiger und kreativer Schüleraustausch mit 13 deutschen, vi-
etnamesischen und chinesischen sowie 15 tschechischen Ju-
gendlichen statt. Unsere Gäste aus Klášterec besuchten das 
Gymnasium bereits zum dritten Mal. Unter dem Motto „Stimme 
der Generationen“ setzten sich die Teilnehmenden eine Woche 
lang intensiv mit künstlerischen Ausdrucksformen, interkulturel-
lem Austausch und dem Thema Medienresilienz auseinander. 
Bereits im vergangenen Herbst waren unsere deutschen Schü-
lerinnen und Schüler zu Gast in Klášterec und konnten dort die 
Kultur sowie den schulischen Alltag kennenlernen.

Das zweite Highlight folgte Ende März: Am 26. März reisten un-
sere Schülerinnen und Schüler der 11. Klasse gemeinsam mit Ju-
gendlichen der polnischen Schule Zespół Szkół Ekonomicznych 

in Czestochowa nach Frankreich im Rahmen eines trilateralen 
Schüleraustauschs zwischen Frankreich, Polen und Deutsch-
land. Neben Besuchen in Städten wie Calais und Lille lernten die 
Teilnehmenden die Traditionen und die Kultur ihrer Gastgeber 
kennen und verbrachten eine bereichernde gemeinsame Zeit. Im 
September wird der Austausch mit einem Treffen in Polen sei-
nen Abschluss finden, an dem die französischen und deutschen 
Schülerinnen und Schüler teilnehmen werden.
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Liebe Einwohnerinnen und Einwohner von Reichenbach,

Einladung zur Mitgliederversammlung

des RG+RK- Zuchtverein S 721 Langenchursdorf u. U. e.V.

Wahl des Jugendsprechers der Jugendfeuerwehr Callenberg

in den 1930er Jahren wurde vom dama-
ligen Ortschronisten zu jedem damals 
existierenden Haus eine Chronik erstellt. 
Sehr akribisch wurde über die Entstehung, 
den Verkauf und die jeweiligen Besitzer in 

verschiedenen Archiven recherchiert. Dies geht bei einzelnen 
Gebäuden bis in die frühe Ortsgeschichte im 15. Jahrhundert 
zurück. Der Heimatverein Reichenbach hat sich zur Aufgabe ge-
macht, dieses nach unserer Auffassung einmalige Dokument zu 
erhalten und ständig zu aktualisieren. Hierzu wurden u. a. den 
schriftlichen Aufzeichnungen Fotos hinzugefügt. Auch wurde die 
Chronik im Rahmen einer Veranstaltung interessierten Bürgern 
vorgestellt. Dies möchten wir gerne erneut tun und laden alle in-
teressierten Reichenbacher
für Mittwoch, den 29. April ab 17:00 Uhr
in die Kulturelle Begegnungsstätte, Straße des Friedens 40
recht herzlich ein.

Wir bitten vor allem um Unterstützung bei der Aktualisierung 
durch jene Bürger, die nach 2014 ein Haus gekauft oder gebaut 
haben und die Eigentümer der Siedlung an der Grumbacher 
Straße.

Einwohner, die Interesse an der Geschichte und Entwicklung un-
seres Ortes haben, sind auch herzlich in unserer Chronikgruppe 
willkommen. Es gibt noch viel zu erforschen und für nachfolgen-
de Generationen zu bewahren.

Wir freuen uns auf Sie.

Chronikgruppe Reichenbach
Kontakt gern auch über Familie Köhler unter Tel.: 0176/96605051

Sehr geehrte Mitglieder,

zu der am Donnerstag, dem 07. Mai 
2026 um 19.30 Uhr im Gasthof Erho-
lung Langenchursdorf stattfindenden 
Mitgliederversammlung wird hiermit  
herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung durch den Vorsitzenden
2.	 Feststellung  der Anwesenheit und der ordnungsgemäßen 

Ladung

3.	 Verlesen der letzten Niederschriften
4.	 Zuchtverlauf, 
5.	 Vereinsangelegenheiten, Vereinsaktivitäten 
6.	 Mitgliederanliegen
7.	 Verschiedenes

Interessierte Gäste sind willkommen.

Steffen Neukirch
Vereinsvorsitzender

Bei der Jugendfeuerwehr Callenberg fand kürzlich die Wahl des 
neuen Jugendsprechers sowie seiner Stellvertretung statt. Die 
Mitglieder der Jugendfeuerwehr wählten Jonas Hofmann zum 
neuen Jugendsprecher. Zur stellvertretenden Jugendsprecherin 
wurde Stephanie Rost gewählt.

Die beiden vertreten künftig die Interessen der Jugendlichen in-
nerhalb der Jugendfeuerwehr und unterstützen die Jugendwarte 
bei der Organisation und Planung von Aktivitäten.

Ein besonderer Dank gilt Linus Heincke und Robyn Wenzel, die 
dieses Amt zuvor engagiert ausgeübt haben und damit einen 
wichtigen Beitrag zur Jugendarbeit der Jugendfeuerwehr Callen-
berg geleistet haben.

Wir wünschen Jonas Hofmann und Stephanie Rost viel Erfolg 
und Freude bei ihren neuen Aufgaben. 

Mit kameradschaftlichen Grüßen 
Freiwillige Feuerwehr Callenberg
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Sportplatz
Langenberg

Am Sportplatz 2
09337 Callenberg

FFEESSTT--WWOOCCHHEENNEENNDDEE
2288..  bbiiss  3300..

AAUUGGUUSSTT  22002266

115500  JJAAHHRREE
11887766--22002266

VOLLEYBALL- & TISCHTENNIS-TURNIER
KINDER-PARCOURS |
BIERKASTEN-KLETTERN | BODY-TUNING
FESTZELT | KINDER-YOGA | BOOT-CAMP
LANGENBERG-OLYMPICS | SPENDENLAUF
MOBILES GAUDIFELD | MITMACHKURSE
EINRAD-FLASHMOB | KINDERSCHMINKEN 
 

 NORDIC-WALKING 

www.lsv-langenberg-falken.de/150jahre

ALLE INFOS FINDEST DU UNTER
DEM FOLGENDEN LINK / QR-CODE:

liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde,

unser Sportverein LSV Langenberg/Falken e.V. feiert 
in diesem Jahr sein 150-jähriges Vereinsjubiläum.

Viele Bürgerinnen und Bürger waren oder sind mit
unserem Verein verbunden. Diese lange Vereinsgeschichte
möchten wir sichtbar machen – unter anderem mit einer 

Vereinsausstellung am Festwochenende.

Gerne würden wir diese Ausstellung mit Fotos, Dokumenten
oder anderem Erinnerungsmaterial aus der Vereinsgeschichte
bereichern. Wenn Sie entsprechendes Material besitzen und
uns dieses vorübergehend zur Verfügung stellen möchten,

würden wir uns sehr freuen.

Kontaktieren Sie mich gern unter 0157/86670877.

Wir danken Ihnen herzlich für Ihre Unterstützung.

Mit sportlichen Grüßen

Jan Wagner
LSV Langenberg/Falken e.V.

LLiieebbee  EEiinnwwoohhnneerriinnnneenn  uunndd  EEiinnwwoohhnneerr,,

FFRREEIITTAAGG::
DISCO-NACHT

mit Daniel Pavel

SSOONNNNTTAAGG::
SPORTLER-BRUNCH

SSAAMMSSTTAAGG::
LIVE-MUSIK

„Thomson FIVE“

Die Ev.-Luth. Kirchgemeinde Callenberg informiert und möchte Sie herzlich einladen:

KIRCHENNACHRICHTEN

Sonntag, 12.04.26 
09:30 Uhr	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst 
	 in Langenchursdorf 

Sonntag, 19.04.26 
09:30 Uhr	 Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden, 
	 Kindergottesdienst und Band in Callenberg

Sonntag, 26.04.26 
13:00 Uhr	 Gottesdienst zur Konfirmation in Langenchursdorf

Sonntag, 03.05.26
08:45 Uhr	 Gottesdienst in Falken 
10:15 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl und 
	 Kindergottesdienst in Grumbach

Sonntag, 10.05.26 
08:45 Uhr	 Gottesdienst in Langenchursdorf 
10:15 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in Langenberg

Donnerstag, 14.05.26
10:00 Uhr	 Gottesdienst zu Himmelfahrt mit anschließendem 

Mittagessen in der Feuerwehr in Grumbach (mit den 

Chören aus Callenberg und Niederlungwitz)

Sonntag, 17.05.26
09:30 Uhr	 Gottesdienst zur Jubelkonfirmation mit Abendmahl,
 	 Chor und Kindergottesdienst in Callenberg

jeden Dienstag 19:30 Uhr Chor im Gemeindehaus Langenchurs-
dorf

jeden Freitag 18:30 Uhr Junge Gemeinde in Callenberg od. Lan-
genchursdorf (ab 14 Jahre)

Dienstag in der ungeraden Woche 19:00 Uhr Hauskreis für junge 
Erwachsene in Callenberg oder Langenchursdorf

25.04.26 - 09:30 Uhr Kinderkreis im Pfarrhaus Callenberg (bis 6. 
Klasse, in mehreren Gruppen)

27.04. und 11.05. 19.30 Uhr Offener Bibelkreis in Langenchurs-
dorf

Jeden ersten Dienstag im Monat 15:00 Uhr Frauendienst in Cal-
lenberg
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Jeden ersten Donnerstag im Monat 14:00 Uhr Frauendienst in 
Langenchursdorf 

Jeden 2.Mittwoch im Monat um 19:30 Uhr Gesprächskreis in 
Langenchursdorf

Internet: https://kirchgemeinde-callenberg.de
E-Mail: kg.callenberg@evlks.de  

Öffnungszeiten Pfarramt: 
Schulstr. 20, 09337 Callenberg/ OT Langenchursdorf

Di 15:00-18.00, Mi 09:00-12:00 Uhr
Telefon: 037608 22705

Öffnungszeiten Kirchkasse und Friedhofsverwaltung 
in Callenberg, Hauptstr. 50:
Donnerstag 14:00 Uhr – 17:00 Uhr 
Telefon:  037608 21719 • Fax.: 037608 15123

(Bestattungsanmeldungen außerhalb der Öffnungszeiten im je-
weils anderen Pfarramt)
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AUSFAHRTEN / VERANSTALTUNGEN

Traditionsfeuer am 30. April 2026 in der Gemeinde Callenberg

Callenberger Feuerkelch ab 18:00 Uhr
Der Callenberger Feuerkelch findet auf dem Festplatz in Cal-
lenberg statt. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen!

Grumbach - ab 19:00 Uhr 
Der Feuerwehrverein Grumbach e.V. richtet auf dem Dorfplatz 
in Grumbach ihr Hexenfeuer aus. Die Abgabemöglichkeit von 
Reisig und Baumverschnitt am Samstag, den 18.04. und 
25.04.2026 jeweils in der Zeit von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr. 
Bei Abgabe/Anlieferung außerhalb der Annahmezeiten bitten 
wir um vorherige Rücksprache mit Jens Schubert (037608/ 31 
88), Albrecht Kupfer (0176/ 93 77 75 42) oder Gerhard Rost 
(037608/ 30 65)

Um das Hexenfeuer auch im nächsten Jahr veranstalten zu 
können, bitten wir bei der Holzabgabe um einen kleinen finan-
ziellen Beitrag. 

Reichenbach – ab 18:00 Uhr
Das Traditionsfeuer kehrt auch in diesem Jahr auf Schmidts 
Wiese zurück und wir freuen uns auf viele Gäste.
Am Donnerstag, den 30.04.2026 ab 18:00 Uhr läuten wir den 
Abend mit ausreichend Speisen & Getränken ein und gegen 
20:00 Uhr wollen wir das Hexenfeuer entzünden.
Der Jugendclub Reichenbach mit Unterstützung vom Förder-
verein Callenberg e.V. laden recht herzlich alle Reichenbacher 
und Besucher aus der ganzen Gemeinde und der Umgebung 
zum Traditionsfeuer in Reichmisch ein.

Die Anlieferung von Reisig, Baumabschnitt und Ähnlichem 
ist zu folgenden Tagen und Zeiten möglich: 
Samstag, 18.04.26	 10:00 – 14:00 Uhr, 
Freitag, 24.04.26	 14:00 – 18:00 Uhr, 
Samstag, 25.04.26	 10:00 – 18:00 Uhr, 
Sonntag, 26.04.26	 10:00 – 14:00 Uhr
Für die Holzabgabe fallen je nach Liefermenge ein Unkosten-
beitrag von 2,00 € bis 7,50 € an.
Eine Anlieferung außerhalb der oben genannten Zeiten ist 
ausdrücklich untersagt.
Zudem weisen wir darauf hin, dass die Ablagerung von sons-
tigen Holzabfällen wie Bauholz, Baumstümpfen, Müll, Unrat, 
etc. verboten ist.
Wir freuen uns auf ein gemütliches Beisammensein mit vielen 
Gästen auf Schmidts Wiese.

Falken – ab 18:00 Uhr
Auf Grund der vorhandenen Rahmenbedingungen gibt es 
Feuerschalen. Dafür aber ganz viel Platz für gemeinsames 
Feiern und Fröhlich sein bei Speis und Trank. Wir freuen uns 
auf zahlreiche Gäste! Die Kameradinnen und Kameraden des 
Feuerwehrverein Falken e.V., Hohensteiner Straße 3, 09337 
Callenberg/OT Falken

Langenchursdorf – ab 19:00 Uhr
Gemeinsam mit Ihnen möchten wir am 30.04.2026 den Mai 
begrüßen. Freuen Sie sich auf einen stimmungsvollen Abend 
mit guter Musik von Dirk Diggler und Evil Stevil sowie reich-
lich Essen und erfrischenden Getränken auf dem Gelände 
der Familie Adam (Bräunsdorfer Straße). Auch unsere klei-
nen Gäste kommen nicht zu kurz: 
Für sie ist ein fröhlicher Lampionumzug um 19 Uhr ab dem 
Gerätehaus der Feuerwehr Langenchursdorf geplant, der 
bis zum Hexenhaufen führt und im Anschluss entzündet wird.
Die Holzannahmen finden am 18.04.2026 sowie am 
25.04.2026 jeweils von 8 bis 15 Uhr statt. Wir bitten Sie aus-
schließlich Reisig und unbehandeltes Holz abzugeben.

Wir freuen uns auf einen tollen gemeinsamen Abend. 
Sportgemeinschaft Callenberg e.V. und die Ortsfeuerwehr 
Langenchursdorf

Langenberg – ab 19:00 Uhr
Tanz in den Mai ab 19:00 Uhr mit Hüpfburg und Knüppelku-
chen. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt hinter der 
neuen Schulsporthalle Langenberg. 19:30 Uhr Fackel-Lampi-
nonumzug ab der Kita Falkenhorst. Holzabgabe ist am 18.04. 
und am 25.04.2026 jeweils zwischen 08:00 und 16:00 Uhr 
möglich. Wir freuen uns auf Ihr Kommen! Ihr Feuerwehrför-
derverein Langenberg-Meinsdorf e.V.

Meinsdorf – ab 19:00 Uhr
Tanz in den Mai ab 19:00 Uhr mit Hüpfburg und Knüppelku-
chen. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt in Meinsdorf 
„Zur Jägersruh“. 19:30 Uhr Fackel-Lampinonumzug ab Kreu-
zung Dorfstraße/Zur Jägersruh.
Holzabgabe ist am 18.04. und am 25.04.2026 jeweils zwi-
schen 08:00 und 16:00 Uhr möglich. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen! Ihr Feuerwehrförderverein Langenberg-Meinsdorf 
e.V.
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DER Kräuter- & Pflanzenmarkt
am 31. Mai  10-18 Uhr

im Grünfelder Park in Waldenburg
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MUTTI TANZT IN DEN MAI

TURNHALLE LANGENCHURSDORF

19:00 UHR - 0:00 UHR 

16.05.2026

BITTE BESTELLT UNTER 015237026086 VOR! 
  

E i n l a d u n g 
Am 

Donnerstag, d. 7. Mai 2026, um 19:00 Uhr  
findet im  

Gemeindesaal Callenberg, Hauptstraße 50  
ein Vortrag über Luftbildarchäologie in  

Sachsen statt 
 

 
 

Der Vortrag führt in einem „Rundflug“ zu besonderen 
Denkmalen in ganz Sachsen, nimmt aber auch die 
Region rund um Callenberg aus der Vogelperspektive 
in den Blick. 

  
Referentin ist Frau Dr. Stefanie Bilz vom Sächsischen Landesamt für 
Archäologie Dresden 

Alle interessierten Bürger sind dazu ganz herzlich eingeladen.
      

RentnerkaffeeRentnerkaffeeRentnerkaffee
ininin

wann?wann?wann?FreitagFreitag15.05.2026
15.05.2026

Freitag15.05.2026

wo?wo?wo?
Turnh

alleTurnh
alle

Lange
nchur

sdorf

Lange
nchur

sdorf  Turnhalle

Langenchursdorf 
Beginn?
Beginn?
Beginn?15Uhr
15Uhr
15Uhr

Der Heimatverein LangenchursdorfDer Heimatverein Langenchursdorf    
lädt herzlich zumlädt herzlich zum

Der Heimatverein Langenchursdorf  
lädt herzlich zum

Bitte Rückmeldung an Frank Haupt: 0152 3702 6086Bitte Rückmeldung an Frank Haupt: 0152 3702 6086    
zwecks Planungzwecks Planung

Bitte Rückmeldung an Frank Haupt: 0152 3702 6086  
zwecks Planung
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MODELLFLUGVORFÜHRUNGEN

LEHRER/SCHÜLER-FLIEGEN

FÜR DAS LEIBLICHE WOHL IST
GESORGT

Kloster Marienthal Ostritz

Mittwoch, 20. Mai 2026
Donnerstag, 21. Mai 2026

ENTSPANNUNG FÜR GEIST, SEELE UND KÖRPER

Wie manches andere Frauenkloster des Zisterzienserordens, 
verstand sich Marienthal immer als Sühnekloster, in dem die 
Schwestern stellvertretend für das Seelenheil der Gründer und 
deren Angehörige beten sollten. Gründungstag ist der 14. Ok-
tober 1234 durch Königin Kunigunde von Böhmen (als Sühne-
stiftung. - Seit 2022 Zugehörigkeit zur Kongregation der Heiligen 
Gertrud der Großen. Um den vielen Menschen, die in der gegen-
wärtigen, umtriebigen Zeit auf der Suche sind, Einblick zu ge-
währen wie sie leben, was sie nährt und erfüllt, öffneten sie die 
Türen und laden herzlich ein. In der benediktinischen Tradition 
von „Ora et labora“ arbeiten sie in den verschiedenen Bereichen 
des Klosters wie Kirche, Bibliothek, Gästebereich, Wirtschafts-
räume, Kerzenwerkstatt und Klosterladen. Bei einer Führung 
können Sie dies alles nachvollziehen.
In der Klosterschenke werden wir zu Mittag essen und auch das 
Kaffeetrinken genießen, bevor wir die Heimreise antreten.

Klosteralltag! Kommen Sie mit uns!

Ablauf der Fahrt:
20.05.2026
07:00 Uhr ab Wolkenburg, ca. 07:10 Uhr Waldenburg, ca. 07:20 
Uhr Callenberg, Reichenbach, Ihle, Katze, ca. 07:40 Uhr Bahnhof 
Hohenstein-Er., Oststraße
21.05.2026
07:45 Uhr ab Reichenbach Str. d. Friedens, ca. 07:55 Uhr Lan-
genchursdorf, ca. 08:05 Uhr Falken, ca. 08:15 Uhr Langenberg, 
Meinsdorf
11:00 Uhr	 Mittagessen
13:30 Uhr	 Führung
15:00 Uhr	 Kaffeetrinken
16:00 Uhr	 Rückfahrt

Unsere Leistungen:
- Fahrt im Reisebus
- Betreuung
- Führung Kloster
- Kaffeetrinken

Wenn Sie an diesen Fahrten teilnehmen möchten oder Fragen 
dazu haben, melden Sie sich bitte bis 30. April 2026 bei Frau 
Doehler unter 03723/701187 oder bei Frau Wunderlich unter 
0173/6997547, HOT-ABS mbH, Goldbachstraße 13, 09353 Ober-
lungwitz.

Die nächsten Ausfahrten sind am 17. und 18. Juni 2026 – Schloss 
Delitzsch

Preis: 85,00
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Warum wir Beweidung im Naturschutz brauchen

Wir bauen um zu bleiben!

Vor etwa 8000 Jahren, als die Menschen 
die Region des heutigen Sachsens nach 
der letzten Eiszeit besiedelten, streiften 
noch große pflanzenfressende Säuge-
tiere durch unsere Natur. Auerochsen, 
Wisente, Pferde, Rothirsche und Wild-

schweine trugen durch ihre Lebensweisen zu einer fortwähren-
den Dynamik in der Landschaft bei, die Strukturvielfalt und Ar-
tenvielfalt förderte. Im Gegensatz dazu dominieren im heutigen 
konservierenden Naturschutz statische Konzepte.

Im Vortrag des NABU Regionalverbandes Erzgebirgsvorland 
e.V. erläutert Dr. Matthias Nuss, warum wir mehr Dynamik in der 
Landschaft benötigen und wie wir diese mit geeigneten Bewei-
dungskonzepten herbeiführen können. Der Eintritt zum Vortrag 
ist frei. Mit einer Spende können Sie den NABU Erzgebirgsvor-
land e.V. bei seinem Wilde-Weiden-Projekt im Limbacher-Teich-
gebiet unterstützen.

Datum:	 05. Mai 2026
Ort: 	 Beierlein‘s Hotel & Catering GmbH
	 Straße des Friedens 72 
	 09337 Callenberg OT Reichenbach
Beginn:	 19:00 Uhr

Bildautor ist Dr. Matthias Nuss

NABU Erzgebirgsvorland e. V.
Unterer Gutsweg 20
09212 Limbach-Oberfrohna

Fon: 03722 95048
NABUerzgebvor@gmx.de
https://erzgebirgsvorland.nabu-sachsen.de/

SONSTIGES

Große Ereignisse werfen meist ihre Schatten voraus. Damit wir 
ab Herbst gemeinsam mit der Gemeindeverwaltung in umgebau-
ten und schöner gestalteten Räumen für Sie da sein können, sind 
Umbaumaßnahmen notwendig, die eine vorübergehende Schlie-
ßung unserer Filiale Falken erfordern werden. Aber keine Sorge 
– wir kommen wieder.

Während der Umbauphase sind wir natürlich weiterhin über 
unsere anderen Filialen sowie telefonisch und online für Sie er-
reichbar. In der Zeit des Umbaus wird Ihnen Frau Hößelbarth in 
der Filiale Hohenstein-Ernstthal und Frau Kühn in der Filiale Wal-
denburg unter den Ihnen bekannten Kontaktdaten zur Verfügung 
stehen.

Für die Zeit, in der Sie in Falken keine Selbstbedienungstechnik 
nutzen können, stehen Ihnen in folgenden nahe liegenden Filia-
len Automaten zur Verfügung:

Filiale Hohenstein-Ernstthal	 Filiale Waldenburg
Schulstraße 32	 Weinkellergasse 10
09337 Hohenstein-Ernstthal	 08396  Waldenburg
 
Eine Übersicht aller unserer Filialen inkl. Vorhandener Technik 
sowie Service- und Beratungszeiten finden Sie online unter www.
vr-glauchau.de/filialen. Bei Fragen steht Ihnen unser KundenSer-
viceCenter unter 03763 401 – 0 gern zur Verfügung. Post wird wie 
Sie es gewohnt sind immer mittwochs geholt und entsprechend 
ab Donnerstag verarbeitet.
Unter dem Link www.vr-glauchau.de/umbau halten wir Sie immer 
zum aktuellen Stand des Umbaus auf dem Laufenden. Schon 
jetzt freuen wir uns darauf, Sie im Herbst wieder persönlich bei 
uns begrüßen zu dürfen!
 
Freundliche Grüße
VR-Bank Glauchau eG
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Kreisverband Hohenstein-Er. e. V. 

Ein guter Partner in Ihrer Region

Kontakt: 	 Badegasse 1, 09337 Hohenstein-Er.
     		  Telefon:	 03723/42001
     		  Telefax:	 03723/42868
     		  E-mail:	 verwaltung@drk-hohenstein-er.de 
		  Internet:	www.drk-hohenstein-er.de

Besuchszeiten unserer Geschäftsstelle:
Montag 	 geschlossen
Dienstag	 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag 	 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Freitag	 geschlossen

Spendenannahmestelle in Hohenstein-Er. , Badegasse 1
Aktuell ist die Situation der Abgabe von Textilien sehr schwierig. 
Wir können maximal Bekleidung, die sehr gut erhalten ist, nicht 
älter als 2 Jahre und der aktuellen Mode entspricht, für unsere 
Kleiderkammer annehmen. Für die Abgabe Ihrer Spenden ste-
hen Ihnen unsere Kleidercontainer an unserer Geschäftsstelle 

zur Verfügung. Diese werden täglich geleert.

Mode von Mensch zu Mensch in Hohenstein-Er. , 
Herrmannstraße 42
Öffnungszeiten, Dienstag von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Wassergymnastik
Sport ist wichtig, denn wer rastet, der rostet. Unter dem Motto 
„Bewegung ist das Schwungrad des Lebens“ führen wir im Rah-
men der „Gesundheitstherapie“ bereits seit über 20 Jahren, Was-
sergymnastikkurse durch. Bitte melden Sie sich rechtzeitig bei 
uns an! Wir haben fortlaufende Kurse! 
Dienstag von 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr und 
von 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Donnerstag von 19.00 Uhr bis 20.00 Uhr 

Erste Hilfe Ausbildung
Bitte nutzen Sie für Ihre Anmeldung zum Rotkreuzkurs 
„Erste Hilfe“ unsere Onlineanmeldung auf unserer Internetseite.

Letzte Wünsche gemeinsam erleben Herzenswünsche…

Einmal noch ans Meer fahren, einen 
Ausflug in die Berge, das Elternhaus 
sehen, ein Konzert erleben, Kaffee 
und Kuchen im Lieblingscafé genie-

ßen oder ein spannendes Fußballspiel im Stadion verfolgen. 
Diese und andere Wünsche erfüllen wir Menschen, die an einer 
unheilbaren Krankheit leiden und sich in ihrer letzten Lebenspha-
se befinden. Manchmal ist es nur ein Wunsch, der eines kleinen 
Schrittes bedarf und für unheilbar kranke Menschen und deren 
Angehörige sehr wichtig ist. Ein Ausflug scheitert oftmals an ei-
ner nicht geeigneten Transportmöglichkeit. Das Projekt Herzens-
wunschmobil möchte diese Wunschfahrten ermöglichen 

…gemeinsam erleben

Der Fahrgast wird durch qualifiziertes 
ehrenamtliches Personal des DRK 
Kreisverbandes an einen Ort beglei-
tet, um schöne Augenblicke zu erle-
ben, die das Leben ein Stück weit be-

reichern. Die Fahrt findet in der Regel am Wochenende statt und 
sollte mit Hin- und Rückfahrt innerhalb eines Tages realisierbar 
sein. Dies ist für den Fahrgast und eine Begleitperson kostenlos.

Richten Sie gerne Ihren Wunsch an uns, dieser wird geprüft, ge-
plant und schnellstmöglich umgesetzt. Gemeinsam mit Ihnen, 
Ihren Vertrauten und unseren Ehrenamtlichen findet ein Vorge-
spräch statt, bevor es auf die Reise geht.

Wunschanmeldung am besten per Mail an:
wunschmobil@drk-hohenstein-er.de

Um Wünsche Langfristig erfüllen zu können, sind wir auf fi-
nanzielle Hilfe und ehrenamtliches Engagement angewiesen!

Spendenkonto:
IBAN: DE68 87050000 3614002208
BIC: CHEKDE81XXX 
Verwendungszweck: Wunschmobil

Anzeige

Im Garten der Zeit wächst die Blume des Trostes. (Volksweisheit)

Wir nehmen uns Zeit für Sie.
Wir sind TAG und NACHT für Sie da.

Familienunternehmen seit 10 Jahren:
LIMBACH-OBERFROHNA – Johannisplatz 4/2 (Bachstraße)
Tel. 03722 / 8 56 26

Bestattungen

Inh. Martina Spindler-Lang



22

Amtsblatt unserer Gemeinde Callenberg  – 04/2026 NICHTAMTLICHER TEIL

Veranstaltungen im Mehrgenerationenhaus

Der Erzgebirgsverein trifft sich am 20.04.2026 um 17.30 Uhr im 
kleinen Saal des Schützenhauses.
Am 24.04.2026, dem letzten Freitag im April, wird unser Malzirkel 
wieder im Offenen Treff aktiv. Wir sind barrierefrei – ein Unkos-
tenbeitrag von 2 € wird erhoben. Auf Wunsch holen wir dich auch 
gern ab, bitte melde dich dazu an.
Du möchtest Kontakte zu anderen Eltern knüpfen? Dann ist un-
sere Krabbelgruppe, immer donnerstags ab 9 Uhr, genau das 
Richtige für dich. Unkostenbeitrag: 2 €.
Auch das Klöppeln hat bei uns seinen festen Platz – jeden zwei-
ten Dienstag in den geraden Wochen ab 17.30 Uhr.
Eine Beratung durch den VdK Sozialverband ist bei uns eben-
falls möglich: jeden ersten und dritten Montag im Monat. Bitte 
melde dich vorab beim VdK Zwickau unter 0375 452695 an.
Unser Freizeit-Treff findet am 07.05.2026 statt. Treffpunkt ist 
nahe der Wüstenbrander Schule (Parkmöglichkeiten vorhanden). 
Von dort geht es weiter Richtung Teich und Pleißa bis zum Aus-
sichtsturm Heidelberg – inklusive Picknick und Rückweg über 
den Feldweg.
Unkostenbeitrag: 2 € | Infos unter 03723 678053 – bitte anmel-
den.

Auf vielfachen Wunsch startet am 22.04.2026 wieder unser An-
gebot „Bewegung auf dem Stuhl“. Wir tun gemeinsam etwas für 
unsere Gesundheit und laden dich herzlich zum Mitmachen ein 
– immer mittwochs von 14 bis 15 Uhr.

Der April steht ganz im Zeichen von Ostern. Auch wenn die Oster-
eiersuche in diesem Jahr schon früh stattfand, feiern wir weiter: 
Am 23.04.2026 laden wir dich zur Ostertanzveranstaltung ein. 
Einlass ist ab 14.30 Uhr, getanzt wird ab 15 Uhr – vielleicht wartet 
auch die eine oder andere kleine Überraschung auf dich.

Unser gemeinsames Frühstück findet am 13.05.2026 um 9 Uhr 
statt. Diesmal erwartet dich ein Märchenrätsel. Bitte melde dich 
an – Unkostenbeitrag: 5 €.

Vorschau:
Unser nächstes Nachmittags-Café mit Spiel und Spaß findet 
am 19.06.2026 von 14.30 bis 16.30 Uhr statt – bitte schon jetzt 
vormerken.
Die beliebte Modenschau mit Herrn Kefalas kannst du am 
22.06.2026 ab 16 Uhr besuchen.

statt 339,- €

Anzeige

Anzeige

03723 679 679

Über 20 Jahre - familiär,
preiswert & fair
Dresdner Str. 12, 09337 Hohenstein-Ernstthal
www.schueppel.de
                                       
                                          Partner der „ANTEA Bestattungen Chemnitz GmbH“

Tag und Nacht dienstbereit
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2-Raum-Wohnung

zu vermieten - 44 m²!

Am Hellmannsgrund 2

08396 Waldenburg

Kontakt:

Fam. Köhler

037608 - 3739

Telefon
0371- 422431

Hier könnte auch Ihre 
Immobilien-Anzeige stehen!

layout

ve
rla

g

design

Hier könnte auch Ihre Anzeige stehen!

layout

ve
rla

g

design

Tel.0371 - 422431
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DESIGN
PRINT
FINISHING

GESCHÄFTSNEUGRÜNDUNG?
VON DER GESTALTUNG ÜBER DEN DRUCK BIS HIN ZUR WEITERVERARBEITUNG 
STEHEN WIR IHNEN ZUR SEITE UND BERATEN SIE GERN!

 info@druckerei-daemmig.de


